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Heute
●

Bäder
●

Bad Buchau
Adelindis Therme, Thermenweg 2,
07582/8001395, 9-22 Uhr, Damensauna:
13-22 Uhr

Büchereien
●

Bad Buchau
Bücherei im Ev. Gemeindehaus, Karlstr.
24, 9.30-16.30 Uhr
Ertingen
Gemeinde- und Jugendbücherei (Rat-
haus/UG), Dürmentinger Str. 14, 16-18
Uhr
Uttenweiler
Gemeindebücherei, Syrlinstr. 3, 16-
18.30 Uhr

Dies & Das
●

Bad Buchau
Amorados, Tanzabend, Kurzentrum,
Seegasse 2 / 1, Großer Saal: 19.30 Uhr

Hilfe & Beratung
●

Behördennummer 115, bundesein-
heitliche Rufnummer, aus dem Festnetz
zum Ortstarif, kostenlos bei Festnetz-
Flatrate, Mobilfunktarife können ab-
weichen
Kinder- und Jugendtelefon des Deut-
schen Kinderschutzbundes, gebühren-
frei, Europanummer: 116111
Telefonseelsorge, gebührenfrei, 0800/
1110111, 0800/ 1110222
Weißer Ring - Hilfe für Kriminalitäts-
opfer, kostenfreie, bundesweite Ruf-
nummer, 0800/ 1110222 

Notrufe
●

Feuerwehr, Rettungsdienst und Not-
arzt, Notruf 112
Polizei, Notruf 110

Politik
●

Riedlingen
Gemeinderat, Sitzung, Rathaus, Markt-
platz 1, Großer Sitzungssaal: 18 Uhr

Vereine
●

Bad Buchau
Kath. Frauenbund, Frauengymnastik,
Federseeklinik, Sporthalle: 19.30 Uhr
Riedlingen
Herzsport, TSV Riedlingen, Städtische
Turnhalle, 17-18 Uhr, 18-19 Uhr

Wertstoffabgabe
●

Unlingen
Recyclingzentrum, Göffinger Str. 15,
9-12 Uhr, 13-17 Uhr

Ärztliche Bereitschaft
●

Ärztlicher Bereitschaftsdienst der
Kassenärztlichen Vereinigungen, All-
gemeinarzt und diverse Fachärzte,
Telefon 116117 (kostenfrei, bundesweit
einheitlich, ohne Vorwahl), Internet:
www.116117info.de

Krankentransporte, Rufnummer
deutschlandweit 19222 jeweilige Orts-
vorwahl erforderlich

Riedlingen
Augenärztlicher Notdienst, 0180/
1929350
Kinderärztlicher Notdienst, 0180/
1929343
Sana-Klinik, Tel. 07371/ 1840, Notauf-
nahme täglich 24 Stunden besetzt,
Zwiefalter Str. 62
Zahnärztlicher Notdienst, 0180/
5911650

Apotheken
●

Apotheken-Notdienstfinder, Festnetz:
0800/ 0022833 (kostenfrei), Handy:
22833 (max. 69 ct/Min), www.apo-
theken.de
Bad Buchau
Stadt-Apotheke Bad Buchau, Markt-
platz 23, 07582/ 91184, So. 8.30-Mo.
8.30 Uhr
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RIEDLINGEN - 120 000 Euro hat die
Volksbank-Raiffeisenbank Riedlin-
gen im vergangenen Jahr an Vereine,
Organisationen und Einrichtungen
der Region aus dem VR-Gewinnspa-
ren ausgeschüttet. Auf das zweite
Halbjahr entfielen davon über 58 700
Euro. Das sorgte bei den Vertretern
der 62 Gruppen, die nun bedacht
wurden, für fröhliche Gesichter. 

Diese 62 Gruppierungen, die sich
in vielfältiger Weise für die Region
engagieren, machen „den Raum
Riedlingen lebens- und liebenswer-
ter“, betonte Vorstand Jochen Beck
bei der Gewinnübergabe in den
Räumlichkeiten der Bank. Die Band-
breite der unterstützten Gruppen ist
weit gefächert: Sie reicht von B wie
Badmintonverein Riedlingen bis zu
V wie Verein für Freunde und Förde-
rer für das Haus für Senioren in Lan-
genenslingen. Dazwischen finden
sich Chöre, Feuerwehren, Kinder-
gärten, Musik- und Sportvereine und
auch Schulfördervereine. Mit den
58 700 Euro wurden die Anschaffun-
gen von Forscherkoffern, Instrumen-
ten, Sportutensilien, Defibrillatoren
und auch von Lichtbändern für eine
Halle gefördert. 

Die Unterstützung erfolgt aus den
Mitteln des VR-Gewinnsparens, bei
dem ein Teil der Lose dem guten
Zweck zufließt. Das Gewinnsparen
charakterisierte Jochen Beck mit

dem Dreiklang aus „Vorsorge - Glück
- Herz.“ Das Sparen bezeichnete er
auch in Zeiten des Niedrigzinses als
Grundlage für geplante Anschaffun-
gen.

Glück war den Kunden der Ried-
linger Bank auch im vergangenen
Jahr hold: Über 200 000 Euro an Ge-
winnen konnten 2018 ausgeschüttet
werden, wie Beck erläuterte. Darun-

ter waren drei Audis und ein Vespa-
Roller. Auch 2017 wurden drei Autos
in der Region gewonnen. Und mit
„Herz“ bezeichnete er den Teil des
Sparens, der sich in Spenden an die

Vereine und Organisationen mani-
festiert. Mit einer symbolischen Ta-
fel Schokolade wurde den anwesen-
den Vertretern der Gewinn über-
reicht.

62 Organisationen freuen sich über Finanzspritze

Von Bruno Jungwirth
●

62 Vereine und Organisationen wurden im zweiten Halbjahr vom VR-Gewinnsparen mit einem Zuschuss bedacht. Der Gewinn wurde den Vertretern
von Bankvorstand Jochen Beck (ganz links) überreicht. FOTO: THOMAS WARNACK

VR-Gewinnsparen: Im Jahr 2018 wurden 120 000 Euro für den guten Zweck ausgeschüttet

Badmintonverein Federleicht Riedlin-
gen: Naturfederbälle; Bürgerverein
Schlosshof Uttenweiler: Großbild-
fernseher mit Blue-ray und Disc-
Player, DVD Filme; Chor Espressivo:
Noten; DLRG Landesverband Würt-
temberg, Ortsgruppe Ertingen: Ret-
tungspuppen, Schwimmhilfen, Funk-
geräte, Verbandsmaterial, T-Shirts;
Donau-Bussen-Schule Unlingen:
Sonnensegel; Evangelischer Kinder-
garten Riedlingen Fahrzeuge für
Garten; Fliegergruppe Riedlingen:
Flugzeug; Förderverein der Conrad-
Graf-Musikschule: Djemben und
andere afrikanische Trommeln, Bass-
glocken-Set; Förderverein Schwimm-
bad Ertingen: Schwimmhilfen; Förder-
verein St. Gerhard-Schule Riedlingen:
Trinkwasserbrunnen/Wassersprudler;
Fußballverein Altheim, Abteilung
Fitness und Tanz: Trainings-/Präsen-
tationsjacken; FV Altheim: zwei neue
Tore für Jugendarbeit; FV Neufra:

Ausstattung Baubereich mit Legos,
Fahrzeugen und sonstige Materialien;
Kindergarten Spatzennest: Tret-
traktoren mit Anhänger und ein Gülle-
fass; Kindergrippe Pusteblume Ertin-
gen: wetterfestes Tipi; Kindergrippe
Regenbogen: Sinnesmaterialien z.B.
Kugelbahn, Klangbaum; KLJB Wilflin-
gen: Festzelt; KSC Egelfingen: Sport-
bekleidung; Liederkranz Langenens-
lingen: Schrank für Vereinsutensilien;
Liederkranz Riedlingen: E-Piano und
Notenkauf; Musikkapelle Zwiefalten-
dorf: Instrumente und Bariton-Saxo-
phon; Musikverein Daugendorf: Bass-
klarinette; Musikverein Dieterskirch:
Uniformteile; Musikverein Dürmentin-
gen: Renovierung Probe- und Unter-
richtsraum; Musikverein Ertingen:
Tuba; Musikverein Heudorf am Bus-
sen: Instrumente, T-Shirts und Noten;
Musikverein Langenenslingen: Uni-
formen; Musikverein Unlingen: Sanie-
rung Heizung, Noten, Instrumente,

Uniform; Narrenverein Langenens-
lingen: Vorstandshäs; New Voices
Betzenweiler: T-Shirts und Noten;
Reit- und Fahrverein Riedlingen:
Lichtbänder für Halle; Schulförderver-
ein der Michel-Buck-Gemeinschafts-
schule Ertingen: E-Piano mit Ständer,
Hocker und Tasche; Schützengilde
Dürmentingen: 3D-Tiere; Schützen-
verein Dieterskirch: Jugendgewehr;
Silcherchor Donau-Bussen: Anzüge;
Soldatenkameradschaft Betzenweiler:
Anschaffung Fahne und Ausstellung
über Kriegsschicksale; Sportverein
Binzwangen, Jugendturnen: Weichbo-
denmatten und Kleingeräte; Sportver-
ein Daugendorf: Bau Kleinspielfeld,
Flutlichtanlage und Unterwasser-
tauchpumpe zur Platzberegnung;
Sportverein Langenenslingen, Abtei-
lung Fußball: Umbau Jugend- und
Besprechungsraum mit Küchenzeile;
Sportverein Unlingen: Matten mit
Wagen, Gewichtsmanschetten, Kegel,

Basketballzielbrett; Sportverein Unlin-
gen, Abteilung Fußball: Trainings-
anzüge und Trikots; SpVgg Pflum-
mern/Friedingen: Vereinsbekleidung;
Stadtmusik Riedlingen: Waldhorn und
Stehsammler mit Einlegemappen für
Notenarchiv; SV Betzenweiler: Minito-
re, Tornetze, Trainingsanzüge und
T-Shirts; SV Langenenslingen, Abtei-
lung Turnen: Therabänder; SV Unlin-
gen, Abteilung Volleyball: Trainings-
utensilien, Trainingsanzüge, Auf-
wärmtrikots; Tafelladen Riedlingen:
Lebensmittel für Bedürftige; TSV
Riedlingen, Schwimmabteilung: Zug-
seile; Turn- und Sportverein Ertingen:
zwei Defibrillatoren; Turn- und Sport-
verein Ertingen, Abteilung Badminton:
Netzgarnitur; Turn- und Sportverein
Ertingen, Abteilung Fußball: Zwei
Mähroboter; Verein für Freunde und
Förderer für das Haus für Senioren
Langenenslingen: Smovey-Vibro-
schwingringe. (sz)

Umbau Lautsprecheranlage und
Neubau Stehtribüne; Geschwister-
Scholl-Realschule Riedlingen: Neu-
gestaltung Schüleraufenthaltsräume,
Farbe, Bänke, Hocker, Spiele; Kath.
Kindergarten St. Uta: Forscherkoffer
und zwei Wipptiere; Kath. Kinder-
garten St. Johannes: Kamera zur
Entwicklungsdokumentation und
Soundbox für Sport und Veranstaltun-
gen; Kath. Kirchengemeinde St. Anna
Heiligkreuztal: E-Piano mit Klapptisch;
Kath. öffentliche Bücherei Daugen-
dorf: Kinder-, Jugend- und Erwachse-
nenliteratur; Kath. öffentliche Büche-
rei St. Petrus und Paulus Neufra:
Regale und Präsentationsmöbel; Kath.
Sozialstation: Defibrillator mit Ver-
bandskasten; Kindergarten Kleiner
Biber Altheim: Gartenhaus als Spiel-
hütte; Kindergarten Löwenzahn Neu-
fra: Ausstattung Rollenspielbereich
mit Herd, Spüle, Puppenbett und
Spiegel; Kindergarten Pflummern:

Die Vereine, Organisationen und Einrichtungen, die im 2. Halbjahr mit einem Zuschuss bedacht wurden:

Montag, 11. Februar 2019
Tagesspruch: Seid euch bewusst,
dass die Rettung nur von euch selbst
kommen kann. Es ist sinnlos, da-
zusitzen und auf Hilfe von draußen zu
warten. (Kemal Atatürk, 1881 – 1938,
Gründer des modernen türkischen
Staates) 

Außerdem & sowieso: Krankheiten
sind kein Versagen deines Körpers,
sondern ein Hilferuf deiner Seele.
(Unbekannt) 

Aus der Bibel: Adjutorium nostrum
in nomine domini – qui fecit coelum
et terram – Unsere Hilfe ist im Na-
men des Herrn, der Himmel und Erde
erschaffen hat. (Aus dem kath. Re-
sponosrium)

Namenstage: Maria Lourdes, Theo-
dor, Anselm von Rot a.d. Rot
Aktionstage: Welttag der Kranken
(rk), Eur. Tag des 112-Notrufs

Heute vor 48 Jahren: 1971: Der
Meeresboden-Vertrag wird in Was-
hington D. C., London und Moskau
zur Unterzeichnung ausgelegt. Das
ausgehandelte Abkommen verbietet
das Stationieren von Kernwaffen und
weiteren Massenvernichtungsmitteln
auf Meeresgrund. WINFRIED MOOSMANN

Kalenderblatt
●

KREIS BIBERACH (sz) - Am Anfang
einer schnellen Rettung von Men-
schen steht eine schnelle und zielge-
richtete Alarmierung. Dies gelingt,
wenn die Notrufnummer 112 überall
bekannt ist. Darauf weisen das Deut-
sche Rote Kreuz (DRK) und die Feu-
erwehr anlässlich des europäischen
Tags des Notrufs am 11. Februar hin.
Die Integrierte Leitstelle Biberach
disponierte im vergangenen Jahr
rund 18 500 rettungsdienstliche Not-
falleinsätze und rund 2100 Einsätze
der Feuerwehr.

„Egal ob Rotes Kreuz, Feuerwehr
oder Polizei. Alle Rettungsdienste
haben das Ziel, so schnell wie nur
möglich zu helfen“, sagt der Ge-
schäftsführer des DRK-Kreisver-
bands Biberach, Michael Mutschler.
Um innerhalb weniger Minuten hel-
fen zu können, setzt allein das Rote
Kreuz im Landkreis Biberach an acht
Rettungswachen bis zu neun Ret-
tungswagen und vier Notarzteinsatz-
fahrzeuge ein. Zusätzlich wurde am
Standort der DRK-Rettungswache
Biberach tagsüber ein weiterer Ret-
tungswagen in Betrieb genommen
und in Ummendorf eine Behelfsret-
tungswache eingerichtet.

In ganz Europa gültig
Über 112 können in allen EU-Staaten
Notrufe kostenlos sowohl von Fest-
netzanschlüssen als auch von Mobil-
telefonen abgesetzt werden. Mobil-
funknutzer in Deutschland können
auch dann einen Notruf absetzen,
wenn das eigene Mobilfunknetz
nicht verfügbar ist. In diesem Fall
wird der Notruf automatisch über

ein verfügbares Fremdnetz geleitet.
In diesem Zusammenhang weist das
DRK auch auf die Nutzung der Ruf-
nummer 07351/19222 zur Anforde-
rung von Leistungen im Kranken-
transport hin. Am Wochenende und
außerhalb der Sprechzeiten der nie-
dergelassenen Ärzte ist der ärztliche
Notdienst über die Rufnummer
116117 zu erreichen.

Florian Retsch, stellvertretender
Kreisbrandmeister im Landkreis Bi-
berach, ist es ein Anliegen, dass be-
reits im Kindesalter auf den richtigen
Gebrauch der Notrufnummer 112
hingewiesen wird. Auch Kinder, so
Retsch, könnten qualifizierte Notru-
fe absetzen. Das DRK wirke durch

seinen Schulsanitätsdienst und seine
Jugendarbeit darauf hin, dass Kinder
und Jugendliche das richtige Verhal-
ten in Notfallsituationen so früh wie
möglich lernen. Zeitgleich zu den
Einsatzkräften von Rettungsdienst
und Feuerwehr werden durch die In-
tegrierte Leitstelle in Biberach „Hel-
fer vor Ort“ alarmiert, die die Zeit bis
zum Eintreffen des professionellen
Rettungsdienstes überbrücken. Aber
auch die direkte Erste Hilfe durch
Laienhelfer ist von großer Bedeu-
tung. Auf Grundlage einer struktu-
rierten Notrufabfrage kann der Dis-
ponent in der Leitstelle die richtigen
Fragen stellen und die Ersthelfer vor
Ort bei lebensrettenden Sofortmaß-

nahmen anleiten und begleiten. Un-
erlässlich sind aber auch Grund-
kenntnisse in Erste Hilfe: „Ein Rot-
kreuzkurs dauert einen Tag, kann
aber unter Umständen ein ganzes Le-
ben retten“, sagt DRK-Geschäftsfüh-
rer Peter Haug.

Wichtige Rettungsgasse 
Ein weiteres Anliegen der Rettungs-
kräfte: Damit die Retter schnell zum
Einsatzort kommen können, sollte
jeder Autofahrer auch die Regel der
Rettungsgasse kennen: Fahrzeuge
auf der linken Spur weichen nach
links aus, Fahrzeuge auf den anderen
Spuren nach rechts – dann kommen
die Rettungsfahrzeuge schnell voran.

Retter rücken zu 18 500 Notfällen aus
Europäischer Tag des Notrufs soll die 112 noch mehr ins Bewusstsein der Bürger rücken

Werben gemeinsam für den Notruf 112 (v. l.): Die DRK-Geschäftsführer Peter Haug und Michael Mutschler, Eugen
Layer von der Feuerwehr, der stellvertretende DRK-Rettungsdienstleiter Andreas Braungardt, Edgar Quade als
Leiter der Integrierten Leitstelle sowie Florian Retsch als stellvertretender Kreisbrandmeister. FOTO: DRK
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